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Personalzeiterfassung

Betriebsdatenerfassung

Prozesskennzahlen in Produktion und Verwaltung & 

Effektivitätskennzahlen für Maschinen und Anlagen

Fremd Maschinendaten-

erfassung (MDE)
Daten aus analoger MDE

Produktions-

system

Fremd

PZE

Fremd

BDE

Suwelack Consulting GmbH

Unternehmenssitz in Herford

Möbelindustrie im Fokus

Zwei Mitarbeiter

Beratungsdienstleistung

Prozesskennzahlen-

Software



Einführung
Vorstellung des Transfergebers

28.09.2020 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 4

> 130 Mitarbeiter

Größtenteils 

Wissenschaftler/innen

Forschungsschwerpunkt

Advanced Systems 

Engineering

„Von der Idee bis zum 

marktreifen Produkt“

Kernthemen 

Produktentstehung

 Systems Engineering

 Digitale Transformation

 Zukunft der Arbeit

Direktorium

 Prof. Trächtler

 Prof. Dumitrescu

 Prof. Bodden



Einführung
Motivation / Ausgangssituation für das 
Transferprojekt
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Motivation / Ausgangssituation

• Historisch gewachsene Software führt zu Heraus-

forderungen bei der transparenten Weiter-

entwicklung, Wartung und Bepreisung selbiger.

• Durch die aktuelle Fokussierung auf die 

Möbelindustrie bleiben Marktpotentiale anderer 

Branchen unerschlossen.

• Begrenzte Ressourcen erschweren die Erweiterung

der Software hinsichtlich aktueller technologischer 

Entwicklungen am Softwaremarkt.

• Gleichzeitig fehlt es an unterstützenden Methoden, 

auf Basis der derzeitigen Softwarestruktur 

systematisch neue Geschäftsmodelle zu erkennen.



Agenda
Konzept für einen technologiebasierten Geschäftsentwicklungsplan

28.09.2020 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 6

1. Einführung

2. Zielsetzung

3. Ergebnisse

4. Resümee und Ausblick



Zielsetzung

28.09.2020 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 7

Zielsetzung

Übergeordnetes Ziel des Transferprojekts ist ein Plan für 

die Geschäftsentwicklung der Suwelack Consulting 

GmbH mit dem Fokus auf die angebotene Software.

1. Softwarestrukturierung: Die Software ist so zu 

strukturieren, dass sie modularisiert weiterentwickelt 

und angeboten werden kann.

2. Geschäftspotentiale: Neue Zielmärkte und deren 

konkrete Bedarf sind zu identifizieren.

3. Technologiepotentiale: Technologiepotentiale sollen 

auf Basis aktueller Marktentwicklungen und erhobener 

Kundenbedarfe identifiziert und priorisiert werden.



Vorgehensweise
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AP1: Softwarestrukturierung AP3: Technologiepotentiale

Aufgabe Methode Aufgabe Methode

Software 
strukturieren

Heutiges Nutzen-
versprechen 
analysieren

• Komponenten-
diagramm

• Value 
Proposition 
Canvas

Technologie-
potentiale 

identifizieren 

Technologie-
potentiale 

priorisieren

• Literatur-
recherche

• Aufwand- / 
Nutzen-
bewertung

 Priorisierte Technologiepoten-

tiale und Umsetzungsroadmap

AP2:Geschäftspotentiale

Aufgabe Methode

Neue Zielmärkte 
identifizieren

Marktpotential 
analysieren

Neues 
Geschäftsmodell 

entwickeln

• IST-Kunden-
analyse

• Wettbewerber-
analyse

• Persönliche 
Interviews

• Online 
Interviews

• Business 
Model Canvas

• Wertschöpf-
ungsmodellier.

 Neues Geschäftsmodell und 

priorisierte Geschäftspotentiale

 Strukturierte Softwaredarstellung 

u. neue Softwarefunktionalitäten
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Ergebnisse
AP1: Softwarestrukturierung
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Software strukturieren

Transparente Darstellung aller Softwarefunktionalitäten und ihrer Wechselwirkungen im 

Komponentendiagramm



Ergebnisse
AP1: Softwarestrukturierung
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Nutzenversprechen analysieren

Ableitung von aktuell nicht durch die PKS-Software adressierten Kundenbedarfe 

1. Customer Segment ausfüllen

2. Value Proposition ausfüllen

4. Nicht bediente Probleme und 

Gewinne identifizieren

3. Problem-Solution Fitting

5. Lösungsideen generieren



Ergebnisse
AP2: Geschäftspotentiale

28.09.2020 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 12

Marktpotentiale analysieren 

 Validierung des Bedarfs nach „Prozesskennzahlen Software“ in neuen potentiellen Märkten, z.B. 

Metallindustrie, Kunststoffbranche und Lebensmittelindustrie

 Bedarfsidentifikation hinsichtlich konkreter Softwarefunktionalitäten

Persönliche Interviews

Online Umfrage



Ergebnisse
AP2: Geschäftspotentiale
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Geschäftspotentiale identifizieren und bewerten

Wertschöpfungs-

modellierung



Ergebnisse
AP2: Geschäftspotentiale
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Geschäftspotentiale identifizieren und bewerten

 Identifikation neuer Kundensegmente, Vertriebspartner und Dienstleistungen mittels gezielter 

Methodenanwendung (z.B. Wertschöpfungsmodellierung)

 Priorisierte Geschäftspotentiale werden zur Umsetzung empfohlen

1. Potentiale konsolidieren 2. Potentiale strukturieren 3. Potentiale bewerten

Geschäftsmodell-

entwicklung

Kunden-

interviews

Wertschöpfungs-

modellierung



Ergebnisse
AP3: Technologiepotentiale
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Technologiepotentiale identifizieren und bewerten

 Identifikation einer große Anzahl an Technologiepotentialen mit hoher Bedeutung und 

verhältnismäßig geringem Aufwand

 Synergien zwischen den Potentialen werden in einer Roadmap visualisiert

Bedarfe neuer 

Zielmärkte

Technologische 

Entwicklungen

1. Potentiale konsolidieren 2. Potentiale strukturieren 3. Potentiale bewerten

Potentiale aus VPC 

und Komponenten-

diagramm
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Resümee  und Ausblick
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Resumee Ausblick

 Potentiale zur Geschäfts- und Software-

entwicklung wurden identifiziert, strukturiert 

und priorisiert.

 Neue Zielmärkte zur Nutzung dieser 

Potentiale wurden ermittelt und der Bedarf 

validiert.

 Geschäfts- und Technologiepotentiale mit 

höchster Priorität sollen in diesen Zielmärkten 

umgesetzt werden.

 Masterplan of Action zur Umsetzungs-

planung der stärksten Potentiale wird 

erarbeitet.

 Separates Projekt zur Umsetzung einzelner 

Potentiale wird angestrebt.



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

Kontaktdaten Fraunhofer IEM: 

M.Sc. Daniela Hobscheidt

Daniela.Hobscheidt@iem.fraunhofer.de

05251 5465 265

Kontaktdaten Suwelack Consulting GmbH:

Clemens Suwelack

suwelack@suwe.com

05221 6947 136


